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Studienbericht 2020/2021 

Lösungen für das Enterprise Resource Planning (kurz „ERP“) stellen heute das zentrale Instrument zur 
Unternehmenssteuerung dar. Sie haben sich in nahezu allen Unternehmen etabliert, wenn es darum geht, die 
Effizienz und Transparenz der Aufgaben und Abläufe im Finanzwesen ebenso wie wesentlicher Bereiche der 
Auftragsabwicklung (Vertrieb, Waren-/Materialwirtschaft, Produktionsplanung und -steuerung und 
Projektmanagement) zu steigern. Dabei spielen ERP-Lösungen eine maßgebliche Rolle im Rahmen der 
zunehmenden Digitalisierung von Unternehmensprozessen: Sie stellen die „Single Source of Truth“ für 
zentrale Stamm- und Bewegungsdaten entlang der Wertschöpfungskette dar (z. B. Material-, Artikel- und 
Kundenstamm). 

Angesichts der großen Bedeutung von ERP-Software für den Unternehmenserfolg untersucht die Trovarit-
Studie „ERP in der Praxis“ seit nunmehr 16 Jahren regelmäßig aus Sicht der ERP-Anwender, wie die ERP-
Realität in Unternehmen aussieht. Dabei wird der Nutzen des ERP-Einsatzes ebenso untersucht wie 
Herausforderungen der ERP-Einführung und des Betriebs. Als wichtiger Indikator für Nutzen und 
Wirtschaftlichkeit des ERP-Einsatzes steht die Zufriedenheit von Anwendern mit der ERP-Software und den 
Services der Anbieter im Mittelpunkt der Studie. Und schließlich werden wesentliche Trends und 
Entwicklungen zu ERP-Einsatz und -Markt aufgezeigt bzw. aus Sicht von ERP-Anwendern bewertet. 

Um eine Grundlage für die weiteren Ausführungen zu schaffen, werden in Kapitel 1 des Studienberichts 
zunächst strukturelle Aspekte des ERP-Betriebs (z. B. eingesetzte Module, User-Zahlen, Wartungsumfang 
und -kosten, Modernisierungszyklen) sowie von ERP-Projekten (z. B. Auslöser, Ziele, Durchlaufzeiten, 
Investitionen) aufgezeigt. Für die Praxis lassen sich hier viele typische Kenngrößen zur Steuerung von ERP-
Projekt und -Betrieb einerseits sowie für die Einordnung und Weiterentwicklung des ERP-Angebotes von 
Anbietern andererseits ableiten. Darüber hinaus stellen viele der untersuchten Parameter wesentliche 
Randbedingungen zur Einordnung von Zufriedenheitsbewertungen aus Anwendersicht dar. 

In Kapitel 2 werden die Wirkungszusammenhänge zwischen der Anwenderzufriedenheit, dem Nutzen 
des ERP-Einsatzes und dem daraus resultierenden Beitrag von ERP-Lösungen zur Umsetzung von 
Unternehmensstrategien herausgearbeitet. Dabei wird gezeigt, welche Stellgrößen zur Steigerung der 
Anwenderzufriedenheit und des Nutzens von ERP-Installationen beitragen. Außerdem wird untersucht, welche 
Randbedingungen von ERP-Implementierung und -Betrieb einen relevanten Einfluss auf die 
Anwenderzufriedenheit haben. 

In Kapitel 3 wird schließlich aufgezeigt, wie sich die Anwenderzufriedenheit mit der jeweiligen ERP-
Software und den Services der Implementierungs- bzw. Wartungspartner darstellt. Die Ergebnisse der 
Untersuchung bieten Anwendern ergänzende Informationen für die Auswahl und Optimierung ihrer ERP-
Lösung. Den Anbietern werden konkrete Anhaltspunkte zu eigenen Stärken und Verbesserungspotenzialen 
gegeben. Die Studie liefert damit den ERP-Anbietern eine Grundlage für die Einordnung, Positionierung und 
Weiterentwicklung ihres Angebotes.  
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mit neuen Ansätzen zur Orchestrierung heterogener Software-Landschaften schlägt sich offenbar nieder, dass 
die Argumente für eine monolithische ERP-Architektur zunehmend weniger ins Gewicht fallen als die damit 
verbundenen Nachteile, die aus der Komplexität einer alles umfassenden Software resultieren würden. 

Insofern stellt sich zunehmend die Frage nach der Rolle, die eine ERP-Lösung in der Software-Landschaft 
eines Unternehmens zukünftig spielen soll. Es ist nicht verwunderlich, dass eine ERP-Software auch zukünftig 
zunächst einmal als Werkzeug zur Bewältigung der betrieblichen Aufgaben im Umfeld der Auftragsabwicklung 
eingestuft wird. Fast 80 % aller Befragten folgen dieser Einstufung, wenn auch in unterschiedlichem Maße. 

Dabei geht es zukünftig nicht nur um die fachliche Unterstützung der Auftragsabwicklung, sondern fast in 
gleichem Maße um die Automatisierung von Prozessen sowie um deren Stabilisierung bzw. qualitative 
Absicherung.  

 
Abbildung 1: Rolle von ERP-Systemen 

Rund 2/3 der Befragten tendieren sogar dazu, einer ERP-Software darüber hinaus eine deutlich 
anspruchsvollere Rolle zuzuordnen. Demnach stellt ein ERP-System das Cockpit zur Steuerung des 
Unternehmens dar und dient gleichzeitig als Integrationsplattform für Geschäftsprozesse und Software-
Anwendungen. Über 75 % der befragten Teilnehmer sehen das ERP-System zusätzlich als 
„Datendrehscheibe“ bzw. den zentralen Informationshub im Unternehmen.  

Immerhin noch gut über 60 % der Befragten sehen in einem ERP-System zukünftig sogar ein Mittel, um 
organisatorische Veränderungen in das Unternehmen hineinzutragen. In diesem Fall fungiert ein ERP-System 
als Katalysator für die mit der Digitalisierung angestrebte Transformation von Unternehmen. 

Dabei unterscheidet sich die zukünftige Rolle von ERP-Software offenbar in Abhängigkeit von der 
Unternehmensgröße und/oder Branche. Kleinere Unternehmen sehen in einer ERP-Software auch zukünftig 
vor allem das Werkzeug zur fachlichen Unterstützung der Auftragsabwicklung. Bei größeren Unternehmen 
fallen dagegen die anspruchsvolleren Rollenkonzepte für eine ERP-Lösung deutlich stärker ins Gewicht.  
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Im Vergleich zur zukünftigen Rolle von ERP-Systemen innerhalb eines Unternehmens wurde auch der 
entsprechende IST-Zustand abgefragt. 

 
Abbildung 4: Rolle von ERP-Systemen IST vs. SOLL 

Die Ergebnisse zeigen, dass der Istzustand der gegenwärtigen ERP-Landschaft bereits in vielen Punkten mit 
der zukünftigen Erwartungshaltung der User übereinstimmt oder sich zumindest nahe am Wunschziel bewegt. 
Dennoch gibt es einige größere Differenzen zwischen dem IST/SOLL, wie z. B. bei der Ausrichtung des ERP-
Systems als zentraler Informationshub im Unternehmen, bei der Automatisierung von Geschäftsprozessen 
oder aber dem ERP-System als Integrationsplattform für Geschäftsprozesse und Software-Anwendungen. 

Einsatzbereiche von ERP-Software 

Angesichts der zunehmenden Digitalisierung von Geschäftsprozessen stellt sich die Frage, welche 
betrieblichen Einsatzbereiche eine ERP-Software typischerweise abdeckt (“Scope einer ERP-Software“) bzw. 
welche eher durch andere fachlich spezialisierte Software-Lösungen unterstützt werden. Im gleichen 
Zusammenhang ist von Belang, für welche Aufgabenbereiche in relevantem Umfang Eigenentwicklungen bzw. 
klassische Büro-Software (z. B. MS Excel oder Access) als Werkzeug eingesetzt wird.  

Bei der Analyse des Software-Einsatzes kristallisieren sich die „Kern-Module“ von ERP-Lösungen heraus, 
wenn man dazu solche Aufgabenbereiche rechnet, in denen überwiegend ERP-Lösungen eingesetzt werden. 
Hierzu zählen der Vertrieb mit der Auftragsabwicklung, die Produktionsplanung und die Waren- bzw. 
Materialwirtschaft. Auch die Finanzbuchhaltung sowie das Controlling und die Kostenrechnung sind demnach 
zum ERP-Kern zu rechnen, obwohl hier auch in nennenswertem Umfang spezialisierte Standard-Software 
zum Einsatz kommt. 

Zum erweiterten Kern von ERP-Lösungen sind das Customer Relationship Management (CRM), die 
Anlagenbuchhaltung, der Kundendienst/After-Sales-Service, die Fertigungssteuerung, die Betriebs- und 
Maschinendatenerfassung, das Stammdatenmanagement sowie das Dokumentenmanagement bzw. die 
Archivierung von Dokumenten zu zählen. Abgesehen von der Anlagenbuchhaltung hat sich die Häufigkeit des 
Einsatzes von ERP-Software in diesen Einsatzbereichen erst in den letzten 10-15 Jahren soweit gesteigert, 
dass man sie mittlerweile zum erweiterten ERP-Kern rechnen kann. 
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Die ERP-Lösungen werden insbesondere im Personalwesen (Entgeltabrechnung, HR, Personalzeiterfassung) 
um Spezial-Anwendungen ergänzt. Gleiches gilt für die Finanz- und die Anlagenbuchhaltung sowie die 
Kostenrechnung in den Fällen, wo die ERP-Lösung auf die Logistik fokussiert ist (vgl. Systemarchitekturen „2-
System-Konzept“). Darüber hinaus kommen spezialisierte Standard-Software-Anwendungen oft im 
Dokumentenmanagement, der Konstruktion (CAD) und der Zollabwicklung zum Einsatz. 

Büro-Software ergänzt den ERP-Einsatz insbesondere im Controlling, in der Personalverwaltung, im 
Qualitätsmanagement, im Projektmanagement sowie auch bei der Verwaltung von 
Kundenkontaktinformationen (CRM). 

Vergleichsweise „neuere“ Einsatzbereiche wie das Robotic Process Automation oder IoT-Plattformen werden 
bisher selten mit dem eigenen ERP-System betrieben, sondern meist mit unternehmenseigenen Software- 
Entwicklungen. 

 
Abbildung 5: Software-Einsatz im ERP-Umfeld (n = 1.740) 

Außerhalb des Finanzwesens ist der Einsatzbereich von ERP-Software sowohl von deren Größe als auch von 
der Branche abhängig: Verglichen mit den übrigen Branchen ist bei Industrieunternehmen die 
Einsatzhäufigkeit von ERP-Systemen in den klassischen Produktionsprozessen in der Mehrzahl der 
Aufgabenbereiche am höchsten. Im Handel sind die kundennahen Prozesse (z.B. Vertrieb, CRM, Online-
Shop) und die Logistik-Prozesse (Lagerwirtschaft, PIM und SCM) sehr stark mit ERP-Software unterlegt. In 
Dienstleistungsunternehmen konzentriert sich der Einsatz von Business Software auf Finanzen und 
Controlling, das Projektmanagement, CRM sowie vor allem auf die unterschiedlichen Personalfunktionen (z.B. 
HR, Personalzeiterfassung etc.). 
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Abbildung 6: Software-Einsatz im ERP-Umfeld i.A.d. Branche 

Darüber hinaus steigt die Einsatzhäufigkeit von ERP-Software in vielen Unternehmensbereichen mit der 
Größe der Unternehmen. Dabei fallen die Unterschiede zwischen kleineren und größeren Unternehmen in 
operativen bzw. dispositiven Einsatzbereichen (z.B. Produktionsplanung, Workflowmanagement, EDI) stärker 
ins Gewicht als in administrativen Bereichen. Lediglich im Bereich des Personalwesens sowie in Teilen des 
Finanzwesens erfährt das ERP-System von kleineren und mittleren Unternehmen eine vergleichbare oder 
höhere Einsatzquote als bei größeren Unternehmen.   
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Strukturelle Aspekte des ERP-Betriebs 

„Die Cloud“ ist nach wie vor in aller Munde, daher stellt sich die Frage, wie der Betrieb der ERP-Software und 
der notwendigen (Hardware-)Infrastruktur derzeit in der Praxis aussieht. Eng damit verknüpft ist auch die Frage 
nach dem vorherrschenden Bezahlmodell, propagieren doch die jüngeren Preismodelle unter dem Motto „Pay-
per-Use“ („zahle, was genutzt wird“) zunehmend das Verfahren der „Subscription“-Gebühr, einer monatlichen 
oder jährlichen Gebühr für die Nutzung der Software, die auch die Wartung einschließt. 

Fragt man nach dem Bezahlmodell für die Nutzung der ERP-Software, dann dominiert weiterhin 
unangefochten der Kauf von ERP-Lizenzen (37 %). Darüber hinaus erfolgte diesen Angaben zufolge bei ca. 
23 % der im Jahr 2020 untersuchten ERP-Installationen die Finanzierung der Lizenzen per Leasing. Auch die 
Miete von ERP-Software ist mittlerweile recht verbreitet (16 %). Noch flexiblere Bezahlmodelle, wie die 
Subscription-Gebühr bzw. auch die nutzungsabhängige Abrechnung, die oft im Zusammenhang mit dem 
Cloud-Betrieb von Software stehen, finden derzeit immerhin bei ca. 22 % der ERP-Installationen Anwendung. 
2,5 % der Teilnehmer betreiben ein „hybrides“ Bezahlmodell. Die flexibleren Bezahlmodelle befinden sich 
damit deutlich auf dem Vormarsch.  

 
Abbildung 30: Bezahlmodelle bei ERP-Installationen 

Dabei sind die neueren Abrechnungsmodelle zunehmend bei kleineren und mittleren Unternehmen (ca. 24 % 
bzw. 20 %) zu finden. Das konventionelle Modell des Lizenzkaufs ist dagegen am stärksten bei größeren 
Unternehmen verbreitet. Trotzdem findet das Argument der Fixkostenvermeidung, mit dem das Subscription-
Modell oft angepriesen wird, recht großen Anklang. Gleichzeitig stammen bei größeren Unternehmen 
überproportional viele ERP-Installationen noch aus einer Zeit als vom Subscription-Modell noch gar keine 
Rede war. 

Einige Verständnisprobleme sind bei den ERP-Anwendern ganz offensichtlich nach wie vor im Hinblick auf 
das Thema „ERP aus der Cloud“ vorhanden: Rund 12 % der Befragten sehen sich nämlich nicht in der Lage 
zu beurteilen, ob bzw. welche Form der Cloud bei der eigenen ERP-Lösung zum Einsatz kommt. Allerdings 
hat dieser Anteil in den letzten Jahren kontinuierlich abgenommen. 

Nur noch knapp 25 % der ERP-Installationen werden laut Auskunft der Teilnehmer „On Premise“ betrieben 
(„keine Cloud“); mit ca. 28 % überdurchschnittlich oft bei Industrieunternehmen. 

Bei den genutzten Cloud-Varianten dominiert bei weitem die „Private Cloud“ mit einem Anteil von 34,5 % aller 
ERP-Installationen, während das deutlich höher skalierbare Modell der „Public Cloud“ mit 11 % nach wie vor 
einen relativ geringen Anteil der ERP-Installationen ausmacht. 
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Abbildung 31: Verteilung der ERP-Installationen nach Cloud-Typen 

Bezogene Leistungen für Implementierung und ERP-Betrieb 

Die Studie zeigt, dass das ERP-Geschäft neben dem Handel mit ERP- und Datenbanklizenzen sowie mit 
Hardware eine Vielzahl von Dienstleistungskomponenten einschließt. 

Fast 74 % der Befragten haben Schulungsleistungen vom Implementierungspartner bezogen. Deutlich über 
65 % aller Unternehmen haben vom implementierenden ERP-Anbieter neben Software-Lizenzen auch 
konzeptionelle Beratung und Arbeiten zur Anpassung bzw. zum Customizing der ERP-Software bezogen.  

Leistungen wie „Datenübernahme“ (ca. 42 %), „Schnittstellenprogrammierung“ (ca. 40 %) und 
„Projektmanagement“ (ca. 32 %) folgen auf den Plätzen. 

Der Anteil der Fälle, bei denen vom ERP-Lieferanten gleichzeitig auch die notwendige Hardware eingerichtet 
wurde, liegt bei ca. 18 %. 
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